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Betr.: 
Beschlussantrag der AfD-Kreistagsfraktion im Unstrut-Hainich-Kreis gegen die 
Anwendung der sogenannten "gendergerechten Sprache" 
 
Der Kreistag möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird angewiesen, im Sprach- und Schriftverkehr auf die sogenannte 
„gendergerechte Sprache“ oder kurz „Gendern“ zu verzichten und auf die 
traditionellen sprachlichen Möglichkeiten der Gleichstellung von Mann und Frau, 
sowie allen anderen Personen zurückzugreifen.  
 
 
 
Begründung:  
 
In immer mehr Lebensbereichen hält die sogenannte „gendergerechte Sprache“ in 
Wort und Schrift Einzug. Dies führt im Alltag zu Missverständnissen und Problemen. 
Einige führe ich hier kurz auf: 
 

1. Sprache unterliegt Veränderungen, solange es Sprache gibt. Allerdings setzen 
sich solche Veränderungen in einer freien Gesellschaft von unten nach oben 
durch. Sprich, Volksmund wird zum allgemeinen Sprachgebrauch und 
schließlich fester Bestandteil einer Sprache. Beim sogenannten „Gendern“ 
liegt dieses Prinzip nicht vor. Vielmehr handelt es sich um eine staatliche 
Spracherziehung, gegen die sich eine freie Gesellschaft zur Wehr setzen 
sollte. 
 

2. Die überwiegende Mehrheit der Bevölkerung (über 80 Prozent) lehnt diese 
Form der übergriffigen Spracherziehung ab. Da eine Verwaltung als 
Dienstleister der Bevölkerung zu betrachten ist, sollte diese sich nach den 
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Wünschen eben dieser Bevölkerung ausrichten.  
 

3. Sprachwissenschaftler unterschiedlicher Universitäten und mit 
unterschiedlichen Forschungsschwerpunkten verweisen auf die Unsinnigkeit 
dieser Form der Sprachideologie.  
 

4. Die Verwendung dieser ideologisierten Sprachform führt zu 
Missverständnissen und gibt ernsten Themen teilweise der Lächerlichkeit 
preis. So sprach vor kurzer Zeit ein Moderator des WDR in einer laufenden 
Sendung von einer „IntensivkrankenschwesterlN“. Dies ist nicht lustig, sondern 
erschreckend. 

 
 
 
 
G ö r b i g  
Fraktionsvorsitzender 
 
 
Anlagen: 
keine 
 
 

□ Vorlage wurde ohne / mit Änderung zum Beschluss erhoben 

□ Vorlage wurde abgelehnt 

□ Vorlage wurde zurückgezogen 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:   Nein:    Enthaltungen: 
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